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An der neuen Grenze. Am 19. März 1940, um 8 Uhr abends, trat der Friedensvertrag in Kraft. Ein finnischer Grenzwach-
posten schneidet das historische Datum in die neuerrichtete Grenzbarriere ein.

^4 Za no«t>eZZe /rontière. — C'est Ze 79 mars 7940, à P he«res d« soir, <?«e Ze ïrczz'ré de paix /inno-r«sse est entré en wg«e«r. Z7n soZ-
dar jznnois sc«Zpte cette date hisfori#«e swr «ne barrière <?«i marg«e /a no«t>eZZe /rozzrzere.

Der letzte Zug von der Karelischen Landenge nach Finnland. Er ist zum Abtransport von Soldaten bestimmt, während die Zivil-
bevölkerung den Ort schon verlassen hat. Die Bahnsteiguhr ist bei einem russischen Bombenangriff in Trümmer gegangen.

Le dernier train ^«iffant Z'isthme de CaréZie powr Za FinZande; iZ est destiné a« transport de soZdats. Les pop«Zafions erodes de ce
territoire ont déjà été étzac«éet. On rewarç«e Z'horZoge de <?«ai <y«i a sondert des bombardements r«sses.

V* '

* ; - *»• •

« » * ï •

Finnischer Bild-

bericht von der

Karelischen Land-

enge aus den

Tagen unmittel-

bar nach dem

Moskauer Frie-

densschluß. Ein

Strom von zirka

450 000 Einwoh-

nern aus den an

Rußland abgetre-

tenen Gebieten

ist in der Zeit

vom 13. bis zum

31. März nach

Finnland zurück-

geflutet.
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Rund 30 000 km^ finnisches Land fielen laut dem Friedensvertrag von Moskau an Rußland. Auf diesem Gebiet wohnten rund 450 000 Menschen. Die finnische Regierung hatte es jedem frei-
gestellt, an seinem bisherigen Wohnort zu verbleiben oder nicht. Fast zu 100 ^/o entschieden sich die Leute für ihre alte Heimat Finnland. So hub gleich nach der Unterzeichnung des
Friedensvertrages die große ergreifende Prozession zu Fuß, auf Schlitten, in Autobussen und auf allerhand anderen behelfsmäßigen Fahrzeugen aus dem abgetretenen Gebiet nach Westen
an. Seit Samstag, dem 16. März, 12 Uhr, rückten die Russen täglich 7 km ins abgetretene Gebiet ein. In entsprechendem Tempo mußte die Bevölkerung zurückweichen.

Fn <oert« d« traité de paix /inno-r«sse, Zes FinZandais ont d« Zaisser environ 30 000 hiZométres carrés de Ze«r patrie entre Zes mains de* Sow'ets. Le go«-oernement Finnois a-oait Zaissé Zibres Zes

450 000 habitants de ce* cozzrrées de choisir entre Z'exode et Z'oppression r«sse; pres<?«e row* cZécz'cZérezz; de rejoindre Zes terres restées /innoises. A partir d« 76 mars, Zes Passes entrèrent a« rythme
de 7 hiZometres par jo«r dans Zes cozzfréer /zxées par Ze trzzzfé de paix. Les habitants /innois d«rent se rehrer « Za même -oitesse.

^jo ooo /es occ/z/?e5 jto#* /p5 7^55^5

Mobiliar und Lebensmittelvorräte warten auf den Abtransport.
Begreiflicherweise suchten die Finnen möglichst viel von ihrer
Habe zu retten. Das gelang ihnen, was wertvolle Maschinen,
Rohstofflager und Industrieinventar anbelangt, weil lange vor-
her schon entsprechende Maßnahmen getroffen worden waren.
Viele kleine Leute aber mußten von ihren Habseligkeiten man-
ches zurücklassen, weil ein normaler Abtransport bei dem un-
geheuren Andrang einfach unmöglich war. Eine besonders
schwierige Aufgabe war der Abtransport der Tiere. Mehr als
50 000 Kühe mußten evakuiert werden.

Der v/wer et der pzzrtzer cZe mo&z'Zzer «ttewcZent cZ'étre trawrportér
en p«jr non «rzzrrz/zér.». On conzprenzZ #«e Zer FznZ<zncZ«zr zzz'ent

c/zercZzé « r«a«oer Z« pZ«r grancZe partie porrz'ZzZe de Ze«r atzozr.
/Zr ré«rrz'rent à ea«re cZe rager nzer«rer prz'rer arrez tot d ra«oer
Zer nzacZn'ner de Ze«rr «rz'zzer et znêzne cZ'zznportantr rtoc^r cZe nza-
térz'awx. ÂZaz'r, par contre, Z>z'en der petztr genr cZarent abandon-
ner Ze«rr Z^zenr /a«te de znopenr de tranrport et à ca«re de Za

rapz'dzté d« départ. La principaZe di/^c«Zté /«t Z'éizacnafiozz d«
Z»étaiZ. PZ«r de 50 000 téter ont ç«itté Zer terrer deoenwer rzzrrer.

Die letzten Soldaten ziehen aus einem kleinen Dorf auf
der Karelischen Landenge ab. Ihr Motorrad ist auf ein Ski-
fahrgestell montiert, der Anhänger ist aus den Ueberresten
eines abgeschossenen russischen Bombers hergestellt.

Ler dernierr roZdatr /znZandaz'r «jwittent «n petit fiZZage de
Z'irtZwze de CaréZie. Une znotoc^cZeîte rtaZuZirée par de«x pa-
tinr à neige tire «ne renzor^«e conrtr«z'te r«r Z«geonr a-oec Zer

rerter de /a carZing«e d'«n Z>om&ardier r«rre aZ»att«.

Die Halbinsel Hangö wurde in der Nacht vom 22./23. März
den Russen übergeben. In den Tagen vom 13.—22. März
rollten Hunderte von Lastwagen mit Evakuationsgut über die
gefrorene Meeresbucht nach Eknäs, wo die 10 000 Bewohner
von Hangö vorerst untergebracht wurden.

La prerç«'iZe de /Langd a été abandonnée a«x 7?«rrer danr Za

n«it d« 22 a« 23 marr. Pendant Zer jo«rr <?«i r«ifirent, der cen-
tainer de catnionr ont tranrporté Zer bienr der 70,000 babitantr
de b/angö à Lbnär, endroit d«<7«eZ iZr rejoindront Ze«rr porrer-
re«rr é-oacnér.

Ganz oben im Norden, im Gebiet von Petsamo, brachte der Frie-
densvertrag keine territorialen Veränderungen. Ungefähr 100 000
Finnlappen, die zu Beginn des Krieges mit ihren Renntierherden
auf schwedisches und norwegisches Gebiet geflüchtet waren,
können in ihre Heimat zurückkehren. Bild: Finnische Trainkolonne
mit Renntierbespannung auf dem Rückmarsch nach Petsamo.

Dam Ze nord, a«c«n changement n'a été prét>« par Ze traité de paix.
LnwYon 700 000 Lapons ^«i avaient /«i en S«ède et" ein TLorfège
pe«fent rentrer a« pajs. Photo: CoZonne des tro«pes d« train /in-
noises en marche i>ers Petsamo at>ec ses atteZages composés de rennes.
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